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Gericht 

OGH 

Rechtssatznummer 

RS0035603 

Entscheidungsdatum 

12.02.1936 

Geschäftszahl 

2Ob114/36; 3Ob148/89; 2Ob607/92; 1Ob148/16w; 5Ob8/19s 

Norm 

MG §19 Abs2 Z11 A; ZPO §20 II 

Rechtssatz 

Die Nebenintervention der Wirtschaftsführerin im Kündigungsprozess gegen die Verlassenschaft des 
Mieters ist an sich nicht als streitgenössische Nebenintervention zu beachten. 

Entscheidungstexte 

TE OGH 1936-02-12 2 Ob 114/36 

Veröff: SZ 18/33 

 

TE OGH 1989-12-13 3 Ob 148/89 

Vgl aber; Beisatz: Wenn sich der geschiedene Ehegatte, der in einem Aufteilungsverfahren die 
Zuweisung der Ehewohnung (Mietwohnung) beantragt, im Kündigungsprozess gegen die Verlassenschaft 
oder die Erben nach dem (mittlerweile) verstorbenen anderen geschiedenen Eheteil als Nebenintervenient 
beteiligt, steht die Rechtskraft der im Kündigungsprozess ergangenen Entscheidung einer neuerlichen 
Prüfung des Eintrittsrechtes des geschiedenen Ehegatten entgegen. (T1)  

Veröff: EvBl 1990/95 S 468 

 

TE OGH 1993-02-25 2 Ob 607/92 

Veröff: EvBl 1993/180 S 740 = RZ 1994/52 S 166 

 

TE OGH 2016-08-30 1 Ob 148/16w 

Auch 

 

TE OGH 2019-04-25 5 Ob 8/19s 

Vgl 
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